
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Illustration: Klosterruine Frauenalb

urn:nbn:de:bsz:31-221286

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-221286


Mport und Wandern .

Die hauptſächlichſten ſommerlichen
Sportarten , Schwimmen und Pad —
deln , werden in Karlsruhe hervor —
ragend ergänzt durch die idealen

Verhältniſſe zur Betätigung aller

anderen und durch die überaus

günſtige Lage als Ausgangspunkt
für Wanderungen . In den herr —
lichen Waldungen rings um die

Stadt hat ſich Karlsruhe zahlreiche
ſchöne Sportplätze geſchaffen . Tur —

nen , Raſenſpiele und Leichtathletik
finden hier ideale Vorausſetzun —
gen . Für den Tennisſport ſtehen
gepflegte Anlagen in allen Stadt —

teilen zur Verfügung . Zwei große
Hallenbäder ergänzen die Zahl der

Sonnenbäder . Der Ruderſport hat
im breiten Stichkanal eine der vor —

bildlichſten Ruderſtrecken Süd —

deutſchlands , können doch hier bis

zu 4 Booten nebeneinander ſtar —
ten . Die vortrefflich eingerichteten
Schießſtände geben die Voraus —

ſetzung für eine hohe Entwicklung
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Kloſterruine Frauenalb .
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Eingang zum Ettlinger Schloß .

Hufn . Dr . Burger .

Hufn . Steinoel .

des Schießſportes . Dem Radrenn —

ſport iſt in einer Radrennbahn
die techniſche Möglichkeit für erſt —
klaſſigen Sport gegeben , während
die Kegler in ihrem Heim eine

Sportanlage ſchufen , die Turniere

größten Ausmaßes zu bewältigen
vermag .

Es iſt nicht Zufall , daß der Karls —

ruher ein großer Wanderfreund iſt .

denn die Straßen der Fächerſtadt
führen gleichſam alle in die ſchön —
ſten Gegenden des badiſchen Lan —

des . Die Stadt iſt der Mittelpunkt
einer der reizvollſten Gebiete

Deutſchlands . In nächſter Nähe um

die Landeshauptſtadt ein Bezirk
alter Fürſtenreſidenzen mit pracht —
vollen Schlöſſern , jedes in ſeiner
Art ein Schatzkäſtlein , das eine

imponierende Fülle kultureller Koſt —
barkeiten enthält . Im Norden Alt —
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